
Sommerfest im  
Senioren- und Therapie-
zentrum Sickte

Seite 36-39

Unser Grillfest
Seite 44-45

Ferienaktion „JuP“ im 
Seniorenzentrum

Seite 54-55

Oktober/November/Dezember 2021
Parkgeschichten



Wir sind für Sie da:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 17.00 Uhr

Mittwoch
8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Unsere Tagespflege ist geöffnet:
Montag – Freitag
8.00 Uhr – 17.00 Uhr

Sie können den Tagespflege-Bereich unter 
der Telefon-Nr. 05305 91 09-80 oder  0173 42 29 152 erreichen.

Impressum:
Senioren- und Therapiezentrum „Am Herrenhaus Sickte“
Tel.: 05305 91 09-94
E-Mail: therapie@haus-sickte.de

Die Hauszeitung „Parkgeschichten“ erscheint dreimonatlich.  
Alle BewohnerInnen und MitarbeiterInnen sowie Angehörige 
können sich aktiv an der Gestaltung beteiligen. 
Wir freuen uns über jeden Beitrag!
Texte und Ideen und werden von den MitarbeiterInnen der Ver-
waltung und der Beschäftigung gerne entgegengenommen.

Gestalterische Umsetzung:
Celine Mattern
E-Mail: celine-mattern@gmx.de



Inhaltsverzeichnis
Vorwort  2-3
Wie begrüßen unsere Neueinzüge 4
Wissenswertes  5-7
Unsere Küche empfiehlt 8-9
Tierkreiszeichen 10
Geburtstage – Herzlichen Glückwunsch  11-13
Marchenquiz/Kreuzworträtsel 14-15
Wir stellen uns vor  16-17
Ein gesunder Kinonachmittag  18
Waffeln backen im Wohnbereich V 19
25 Jahre Senioren- und Therapiezentrum „Am Herrenhaus Sickte“  20
Erdbeerzeit  21
Herzlichen Glückwunsch Linda Oppermann 22
Wir sind ausgebildet 23
Bewegung mit Tüchern  24
Da wird ja der Hund in der Pfanne verrückt  25
Unser Geburtstagskaffee  26-27
Jubiläumsfrühstück unserer MitarbeiterInnen  28
Herzlichen Glückwunsch Herr Lissizki 28
Kreatives Gestalten mit Lavendel  29
Fahrende Küche auf den Wohnbereichen  30-33
Das schöne Wetter genießen  34-35
Sommerfest im Senioren- und Therapiezentrum Sickte 36-39
Kennen Sie schon unseren fahrenden Einkaufsladen? 40
Mensch, ärgerst du dich? 41
Neue Fensterdekoration für den Wohnbereich III 42
Liebevolle Blumengrüße 43
Unser Grillfest 44-45
Einblicke in verschiedene Wohnbereiche 46-48
Ich war noch niemals in New York 49
Darüber haben wir uns alle gefreut 50
Was duftet denn da so gut? 51
Kinonachmittag in den Wohnbereichen II und IIa 52
Danke Frau Heike! 53
Ferienaktion „JuP“ im Seniorenzentrum 54-55
Wer schafft alle zehn Kegel auf einmal? 56
Der schönste Tag im Leben 57
Herr Fritz-Joachim Wolter: Karriere 58
Angehörigenbrief 59
Tagespflege am Park 60-61
Neuigkeiten aus der Tagespflege  62-65

Wir trauern um unsere Verstorbenen  66
Geplante Veranstaltungen im Jahr 2021  67-68
Ihre AnsprechpartnerInnen 69-71



Vorwort

Der schöne Sommer geht auf Reisen,  
die Spinnen weben silberweise  
ihre Netze in den Strauch.

Und sieh, wie leis die Schnecken kriechen, 
jetzt, wo alle Vöglein in den Süden fliegen.

Der bunte Herbst kommt aus dem Sommerschlaf,  
die Igel suchen haufenweise 
bunte Blätter für den Winterschlaf.
(© Monika Minder)

Der September

Liebe BewohnerInnen, 
sehr geehrte Angehörige und BetreuerInnen,

das Jahr geht mit langsamen Schritten dem Ende entgegen und 
wir möchten Sie mit unserer Heimzeitung über das Geschehen 
in unserem Haus informieren. 

Wir freuen uns über Dienstjubiläen von langjährigen Mitarbei-
terInnen und über bestandene Prüfungen unserer Auszubilden-
den, die unserem Haus von nun an als Pflegefachkräfte zur Ver-
fügung stehen. 
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Auch stellen wir dieses Mal unsere Tester vor, die uns in dieser 
Corona-Zeit unterstützen und Antigenschnell-Tests an unseren 
MitarbeiterInnen und Besucherinnen durchführen. 

Wie Sie aus den Berichten und vielfältigen Bildern ersehen kön-
nen, lebt unser Haus auch durch viele Veranstaltungen und An-
gebote, die unserer Begleitender  Dienst gemeinsam mit unse-
ren AlltagsbegleiterInnen anbieten. 

Wir wünschen unseren BewohnerInnen einen schönen Einzug 
in den kommenden Herbst und freuen uns auf viele noch kom-
mende schöne Stunden mit Ihnen. 

Es grüßen Sie herzlichst 

Petra Loges
Einrichtungsleitung

Boris Lissizki
Pflegedienstleitung
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Wie begrüßen unsere Neueinzüge

In den vergangenen drei Monaten sind wieder einige neue 
BewohnerInnen und Tagespflegegäste zu uns gekommen, 
die wir ganz herzlich begrüßen möchten. 

Elisabeth Dranga
Werner Henschel
Lothar Hoppe
Sven Mertens
Norbert Preissner
Johanna Renner

Tagespflege am Park
Ulrich Paul Ganzert
Marita Tielemann
Elsa Franziska Willim
Inge Wöhler

Herzlich willkommen an unsere 
neuen BewohnerInnen!
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Wissenswertes 
im Oktober, November und Dezember

Oktober: Halloween oder Reformationstag?

Evangelische Christen feiern Reformationstag
Das Wort Halloween entstand mit der Christianisierung. Die Kir-
che bezeichnete das heidnische Fest im 9. Jahrhundert als „All 
Hallows Eve“, als den Abend vor Allerheiligen am 1. November. 
Evangelische Christen erinnern am 31. Oktober mit dem Refor-
mationstag daran, dass der Mönch und Theologe Martin Luther 
1517 seine 95 Thesen zur Reform der Kirche in Wittenberg ver-
öffentlicht hat. Seit 2018 gilt der Reformationstag in allen fünf 
norddeutschen Bundesländern als arbeitsfreier gesetzlicher Fei-
ertag.

Halloween als Party-Event erobert Deutschland
Zu einem Party-Event entwickelte sich Halloween erst, als iri-
sche Einwanderer den Brauch im 19. Jahrhundert nach Amerika 
brachten. Dort wird Halloween mit Monster-Kostümen, Gehirn-
Wackelpudding und Friedhofs-Romantik gefeiert - und hat einen 
ähnlichen Stellenwert wie hierzulande der Karneval. Diese ame-
rikanische, lustige Variante des Halloween-Festes hat inzwischen 
auch Deutschland erobert.

https://www.ndr.de/ratgeber/verbraucher/Halloween-Was-steckt-hinter-

dem-Brauch,halloween10.html
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Feiertage im November

Mit Allerheiligen, Allerseelen und dem Totensonntag ist der No-
vember – passend zur üblichen Witterung auf der Nordhalbkugel 
zu dieser Jahreszeit – mit eher düsteren Feiertagen ausgestattet. 
Gegen Ende des Monats oder Anfang Dezember beginnt jedoch 
die Adventszeit und bringt etwas Licht ins Dunkel.

https://www.timeanddate.de/kalender/monate/november

Auf der Nordhalbkugel der 
Erde, also unter anderem in 
Deutschland und im restli-
chen Europa, ist der November 
ein Herbstmonat, südlich des 
Äquators fällt er in den Früh-
ling. Warum das so ist, erfah-
ren Sie in unserer Erklärung 
der Jahreszeiten.

Der kalendarische Herbst er-
streckt sich in allen Erdregionen 
von der Herbst-Tagundnacht-
gleiche bis zur Wintersonnen-
wende. Nördlich des Äquators 
beinhaltet diese Zeitspanne die 
letzten Tage im September, den 
gesamten Oktober und Novem-
ber sowie die ersten Wochen im 
Dezember. Auf der Südhalbku-
gel dauert der Herbst von März 
bis Juni.

November: Herbstmonat 
und Frühlingsmonat
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Wissenswertes über den 
Dezember

Der Dezember ist der zwölfte 
und letzte Monat des Jahres 
im gregorianischen Kalender. 
Er folgt auf den November. Mit 
dem Ende des Monats am 31. 
Dezember fängt der Januar an 
– und damit ein neues Jahr.

Der Dezember ist für die meis-
ten Menschen hier in Deutsch-
land durch den würzigen Leb-
kuchengeruch, den weißen Schnee, die urigen Räuchermännchen 
und die vielen bunten Geschenke für jung und alt geprägt. Es 
fängt immer mit dem 1. Advent an, an dem die erste Kerze des 
Adventskranzes angezündet wird. Danach kommt der Nikolaus-
tag am 6. Dezember, an dem die Kinder die Stiefel putzen und 
vor die Tür stellen, damit sie mit Nüssen, Schokolade und Man-
darinen gefüllt werden. Am 24. Dezember trifft sich die Fami-
lie zum Heiligen Abend, an dem auch die Geschenke unter dem 
Weihnachtsbaum liegen. Nachdem klassischerweise gemeinsam 
Kartoffelsalat und Würstchen verspeist werden, dürfen dann die 
Geschenke ausgepackt werden. An den anschließenden zwei 
Weihnachtstagen besuchen sich Familien und Freunde. Für die 
Meisten sind diese Tage mit sehr viel leckerem Essen verbunden, 
von Ente und Gans bis hin zum Puter. Abgerundet wird der Monat 
durch den Silvestertag. An ihm wird das neue Jahr mit Raketen 
und Feuerwerk begrüßt.
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Unsere Küche empfiehlt
Clemens Arndt, Küchenleiter vom Senio-
ren- und Therapiezentrum, hat für die 
LeserInnen der Heimzeitung ein lecke-
res Rezept zum Nachmachen. Passend 
zur Kürbiszeit empfiehlt er einen leckeren 
Kürbiskuchen.

Mehl
Backpulver
Zucker
Eier
Butter
Hokkaido-Kürbis
Milch
Brauner Zucker   
Gemahlener Zimt und Ingwer
Gemahlene Muskatnuss und Gewürznelke
Mehl und Fett für die Form
Frischhaltefolie
Backpapier
Tockenerbsen

200 g
1 TL
250 g
3
100 g
800 g
200 ml
60 g
1 TL
1 Msp.

Kürbiskuchen

Zutaten:

Guten Appetit
und viel Spaß

beim Zubereiten
wünscht Ihnen

Clemens Arndt
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Mehl, Backpulver, 100 g Zucker und eine Prise Salz 
in einer Schüssel mischen. 1 Ei, Butter in Stückchen 
und eventuell 1 Esslöffel kaltes Wasser zufügen und 
alles zu einem glatten Mürbeteig verkneten. In Folie 
wickeln und ca. 30 Minuten kühl stellen. 

Inzwischen Kürbis putzen und Kürbisfleisch (ca. 500 
g netto) in Würfel schneiden. In einen Topf geben, mit 
Wasser bedecken, aufkochen und zugedeckt bei mitt-
lerer Hitze 10-12 Minuten dünsten. Übriges Wasser 
gut abtropfen lassen. Kürbis mit einem Schneidstab 
fein pürieren. Restlichen Eier trennen. Milch, rest-
lichen Zucker, Eigelb, eine Prise Salz, Zimt, Ingwer, 
Muskat und Nelke zufügen gut vermischen und aus-
kühlen lassen.

Mürbeteig auf einer bemehlten Arbeitsfläche rund 
(ca. 32 cm Ø) ausrollen. Eine gefettete, mit Mehl be-
stäubte Pieform (ca. 26 cm Ø) damit auslegen und 
überstehenden Teig abschneiden. Teigboden mehr-
mals mit einer Gabel einstechen und mit Backpapier 
bedecken. Erbsen zum Blindbacken einfüllen und im 
vorgeheizten Backofen (E-Herd: 200 °C/ Umluft: 175 
°C) 15-20 Minuten backen. Erbsen und Backpapier 
aus der Form nehmen und den Boden nochmals ca. 5 
Minuten weiterbacken.

Eiweiß mit den Schneebesen des Handrührgerätes 
steif schlagen und vorsichtig unter das kalte Kürbis-
püree rühren. Kürbismasse auf dem vorgebackenen 
Boden glatt streichen. Pie im vorgeheizten Backofen 
(E-Herd: 175 °C/ Umluft: 150 °C) 45–50 Minuten ba-
cken. Auf einem Kuchengitter auskühlen lassen. Dazu 
schmeckt geschlagene Sahne.
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Tierkreiszeichen

  Waage vom 24.09. - 23.10.

  Skorpion vom 24.10. - 22.11.

  Schütze vom 23.11. - 21.12.

Die Waage gehört zu den Luftzeichen. Sie wird am Ende des 
Sommers im frühen Herbst geboren, wenn die Natur zur Ruhe 
kommt. Dies schlägt sich im besonnenen und harmonielieben-
den Wesen der Waage nieder. Sie mag keinen Streit und um-
geht Konflikte und Auseinandersetzungen so gut sie nur kann. 
Sie sind sehr oft Ästheten und hegen ein besonderes Interesse 
für Kunst, Kultur und schöne Dinge, was man auch oft an ihrer 
Kleidung oder ihrer Wohnungseinrichtung erkennen kann.

Der Skorpion gehört zu den Wasserzeichen. Sie sind sehr indivi-
duelle Menschen, die eine eigene Meinung haben und Herausfor-
derungen nicht scheuen. Im Gegenteil – Sie reizen den Skorpion 
erst, denn er liebt das Abenteuer und scheut das langweilige, 
eintönige Leben. Der Skorpion hasst Ungerechtigkeit und hat 
keinen Skrupel davor, dies auch zum Ausdruck zu bringen. Wenn 
der Skorpion sich in die Enge gedrängt oder bedroht fühlt, so 
setzt er auch seinen Stachel ein.

Der Schütze gehört zu den Feuerzeichen und ist ein sehr teme-
ramentvoller und energiegeladener Typ. Er ist sehr freiheitslie-
bend, weltoffen und liebt das Abenteuer. Er ist witzig, verspielt 
und fühlt sich in Gesellschaft sehr wohl. Sie sind ständig auf der 
Suche nach Weisheit und dem Sinn des Lebens. Wahrheit gehört 
für den Schützen zu einem seiner wichtigsten Werte.

https://www.sternregister.de/sternzeichen/waage.php

https://www.sternregister.de/sternzeichen/skorpion.php

https://www.sternregister.de/sternzeichen/schuetze.php
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Geburtstage – Herzlichen Glückwunsch

Wohnbereich I

Wohnbereich II/IIa

Wohnbereich III

Wohnbereich V

Wohnbereich IV

Tagespflege am Park

Im Oktober

Ingeburg Anne Elfriede Reimann 05.10. 69 Jahre
Henriette Sommer 15.10. 74 Jahre
Wolfgang Brandt 26.10. 64 Jahre
Fritz-Joachim Wolter 30.10. 80 Jahre

Werner Henschel 11.10. 83 Jahre
Hedwig Emma Bernadine Gonser 21.10. 95 Jahre
Martha Jünemann 22.10. 98 Jahre
Hulda Hollatz 25.10. 88 Jahre
Irmgard Paternoga 27.10. 72 Jahre
Ruth Seehafer 27.10. 100 Jahre

Gerda Müller-Hegner 01.10 94 Jahre
Emma Juliane Charlotte Pöhlsen 11.10. 98 Jahre

Hans-Joachim Brauner 02.10. 74 Jahre
Joachim von Minden 28.10. 65 Jahre
Christel Kawa 30.10. 89 Jahre

Martia Helena Tielemann 01.10. 72 Jahre
Christina Kwoczek 05.10. 93 Jahre
Dorethea Ruth Ilse Katherina Zange 10.10. 87 Jahre

Rosemarie Nieß 19.10. 85 Jahre
Wilhelm Schrader 22.10. 97 Jahre
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Wohnbereich I

Wohnbereich II/IIa

Wohnbereich V

Tagespflege am Park

Alfons Hauke 08.11. 90 Jahre
Hedwig Koch 10.11. 90 Jahre
Margrit Anna Hilgner 24.11. 93 Jahre
Horst-Walter Rathke 25.11. 82 Jahre
Runhild Margot Elsa Betty Loof 29.11. 92 Jahre

Helmut Günther Fischer 11.11. 97 Jahre
Wilfried Wenske 13.11. 83 Jahre
Ingeborg Paul 14.11. 86 Jahre
Lisa Töpperwien 17.11. 90 Jahre
Ursula Schneider 23.11. 97 Jahre
Gisela Bremer 28.11. 91 Jahre
Irmgard Schulz-Rikalski 28.11. 82 Jahre
Gerda Metzner 30.11. 96 Jahre

Hubert Haake 16.11. 86 Jahre

Elisabeth Martha Hintze 12.11. 88 Jahre

Geburtstage – Herzlichen Glückwunsch

Im November
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Wohnbereich I

Wohnbereich II/IIa

Wohnbereich IV

Wohnbereich V

Wohnbereich III

Tagespflege am Park

Im Dezember

Franz Dejl 19.12. 81 Jahre
Harald Curland 28.12. 92 Jahre

Christine Gisela Schirner 03.12. 66 Jahre
Ursula Bete 07.12. 75 Jahre
Helga Wille 12.12. 73 Jahre
Evamaria Lattrell 23.12. 92 Jahre
Edeltraud Papke 27.12. 91 Jahre

Roswitha Kindziorra 07.12. 83 Jahre
Edgar Peter Rode 17.12. 66 Jahre

Adina Stresemann 16.12. 90 Jahre
Heinz Leo Brettin 31.12. 84 Jahre

Helga Kenner 12.12. 85 Jahre
Dirk Luce 30.12. 59 Jahre

Anton Kumbeiz 02.12. 82 Jahre
Johann Martin Persch 03.12. 81 Jahre
Elfi Christel Else Bleul 04.12. 78 Jahre
Helene Sauer 18.12. 92 Jahre

Geburtstage – Herzlichen Glückwunsch
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Märchenquiz

Hans im 

Aladin und die

Ali Baba und die 

Die Prinzessin auf der

Der Hase und der

Der Wolf und die

Schneeweißchen und 

Die     Stadtmusikanten

König der

Die 7

Hänsel und 

Erraten Sie alle bekannten Märchenklassiker?
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Kreuzworträtsel
1. Wie heißt die Leitung vom Begleitenden Dienst?,
2. Welcher Geruch liegt an Weihnachten in der Luft
3. Welches Sternzeichen ist vom    
    24.09-23.10?
4. Welches Gericht empfiehlt 
    Clemens Arndt diese Ausgabe?
5. Wie heißt der Hund, der unse-
    re Tagespflege besucht hat?
6. Wie viele Kinder kamen zum  
    JuP?
7. Wie alt ist das 
    Seniorenheim 
    in diesem Jahr
    geworden?
8. Welche Jahreszeit haben wir?

Lösung auf Seite 72.

Erstellt mit XWords https://www.xwords-generator.de/de
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Denis Zulic - Auszubildender zur Pflegefachkraft

Ich heiße Denis Zulic und komme aus Bos-
nien und Herzegowina. Ich wohne erst seit 
ein paar Wochen in Deutschland und be-
reits jetzt ist es eine tolle Erfahrung für 
mich. Ich bin begeistert, weil ich viele tolle 
und nette Leute in unserem Seniorenheim 
kennengelernt habe und auch weiterhin 
freue ich mich noch mehr Neues zu ler-
nen. Denn besonders ältere Menschen ge-
ben gerne etwas weiter.

Gerade mache ich eine Ausbildung zur Pflegefachkraft in der Os-
kar-Kämmer-Schule in Braunschweig. Die Ausbildung ist für mich 
eine gute Gelegenheit meine Sprachkenntnisse zu erweitern und 
zu festigen und somit die BewohnerInnen besser kennenzuler-
nen.

Wir stellen uns vor

Unsere CoronatesterInnen
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Sabine Pössel - Stellv. Leitung vom Begleitenden Dienst

Guten Tag zusammen, 
ich bin Sabine Pössel, Diplom- Sozialpä-
dagogin mit Schwerpunkt der Geragogik/ 
soziales Arbeiten mit älteren Menschen 
und seit 01.07.2021 als stellvertretene 
Leitung vom Begleitenden Dienst an Frau 
Oppermanns Seite.
Ich bin gebürtig aus Berlin, lebe seit 7 Jah-
ren mit meinem Mann und meinen zwei 
Kindern sehr dörflich in einem kleinen Dorf 

namens Lelm am Elm.
Da ich schon seit über 10 Jahren in dem Bereich Begleitenden 
Dienst arbeite, habe ich so einige Erfahrungen in der sozialen Ar-
beit mit älteren demenziel erkrankten Menschen sammeln kön-
nen. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen und dem 
Betreuungsteam.
Wir sehen uns bei den Veranstaltungen oder jederzeit im Büro 
des Begleitenden Dienstes.
Es grüßt Sie herzlich
Ihre
Sabine Pössel

Leider hat die Corona-Pandemie noch immer kein Ende gefunden, 
weshalb wir unsere MitarbeiterInnen noch immer regelmäßig auf 
den Virus testen lassen. Wir möchten Ihnen unsere drei fleißigen 
Helfer vorstellen. Marion Schwartz, Jürgen Reisel und Susanne 
Winter führen tatkräftig die Corona-Tests bei allen Mitarbeiter-
Innen und BesucherInnen durch. Wir bedanken uns herzlich für 
Ihren Einsatz!
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Ein gesunder Kinonachmittag
Auf Wunsch von unseren BewohnerInnen wurde bei einem Kino-
vormittag die Komödie „Die Zürcher Verlobung“ geschaut. Zum 
Naschen und Trinken gab es eine frische Kaltschale, Kirsch- und 
Bananensaft sowie verschiedene leckere Obstsorten (Honigme-
lone, Kiwi, Erdbeeren und Ananas). Alle freuten sich über den 
schönen Vormittag und sind schon auf den nächsten Film ge-
spannt.
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Waffeln backen
Während der Kaffeezeit roch es im Wohn-
bereich V ganz besonders gut. Ein leckerer 
Teig wurde angerührt und das Waffeleisen 
vorgewärmt. Nun war alles bereit und alle 
ließen sich die noch 
warmen Waffeln mit 
Schlagsahne und Zimt 
gut schmecken.
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25 Jahre Senioren- und Therapiezentrum 
„Am Herrenhaus Sickte“
Es gibt einen Grund zu feiern. Am 1. Juli 1996 zogen bei uns 
die ersten BewohnerInnen ein. Damit fiel der Startschuss für ein 
gemütliches und familiäres Seniorenzentrum mitten in der Ge-
meinde Sickte. Dieses 25-jährige Jubiläum nahmen wir zum An-
lass und feierten das lange Bestehen bei unserem alljährlichen 
Sommerfest am 25. Juli.
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Erdbeerzeit
Von unseren BewohnerInnen hat bestimmt je-
der schon einmal Erdbeermarmelade gekocht oder 
kennt das zumindest noch von seinen Eltern oder Großeltern. 
Um dieses Thema drehte es sich auch auf den Wohnbereichen II 
und IIa. Es wurde ausgiebig über das Thema gesprochen und in 
Erinnerungen geschwelgt. Passend dazu gab es leckere Erdbeer-
marmeladenhäppchen zum Probieren und frische Erdbeeren mit 
Sahne. Allen BewohnerInnen hat dieser Vormittag sehr gut ge-
fallen. Doch vor allem hat es allen geschmeckt.
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Herzlichen Glückwunsch
Wir gratulieren Frau Linda Oppermann, Leiterin vom Begleiten-
den Dienst, zu ihrem 5-jährigen Dienstjubiläum.  Seit dem 1. Juli 
2016 arbeitet sie bei uns als Ergotherapeutin und stellvertretende 
Leiterin vom Begleitenden Dienst. Seit dem 1.1.2021. hat sie die 
Leitung des BT übernommen und erweiterte somit ihr Aufgaben-

feld. Frau Opper-
mann organisiert 
und strukturiert 
den BT und die All-
tagsbegleiterinnen, 
kümmert sich lie-
bevoll weiterhin um 
die Aliegen der Be-
wohnerInnen und 
hat jederzeit ein 
offenes Ohr für alle 
Anliegen. Wir freu-
en uns, dass sie 
schon seit fünf Jah-
ren ein Teil unse-
res Teams ist und 
sich jeden Tag aufs 
Neue um unsere 
BewohnerInnen lie-
bevoll kümmert.
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Wir sind ausgebildet
Am 22. Juni fand eine Brandschutzschu-
lung bei uns im Seniorenzentrum statt. 
Der Schulungsleiter erklärte, worauf ge-
achtet und was in einem Notfall beachtet 
werden muss. Auch das Verwenden ei-
nes Feuerlöschers wurde geübt, damit im 
Ernstfall nichts schiefgehen kann. Wir hof-
fen natürlich, dass unsere 13 ausgebilde-
ten BrandschutzhelferInnen das Gelernte 
niemals anwenden müssen.
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In den Wohnbereichen II und IIa wurde sich rhythmisch zur Mu-
sik bewegt. Zum Takt der stimmungsvollen Lieder schwangen 
alle  die bunten Tücher in die Luft.

Bewegung mit Tüchern
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Sprichwörter kennt jeder, egal ob alt oder 
jung. Im Wohnbereich IIa widmete man 
ihnen einen ganzen Nachmittag. Es wur-
den Bilder gepuzzelt, welche jeweils ein Sprichwort darstellen. 
Anhand der einzelnen Teile musste gemeinsam erraten werden, 
um welches Sprichwort es sich handeln könnte. „Ein Elefant im 
Porzellanladen“, „Zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen“, „Der 
frühe Vogel fängt den Wurm“. Während der Fertigstellung der 
einzelnen Puzzle unterhielten sich Alle ausgiebig darüber. Es hat 
Allen Spaß gemacht. Die BewohnerInnen unterstützten sich ge-
genseitig und freuten sich über die fertigen Puzzle.

Da wird ja der Hund in der 
Pfanne verrückt
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Bei uns im Haus findet regelmäßig ein Geburtstagskaffee statt. 
Alle BewohnerInnen, die in den vergangenen drei Monaten Ge-
burtstag hatten, werden eingeladen, diesen Anlass gemeinsam 
zu feiern. Frau Pössel, stellvertretende Leitung des Begleitenden 
Dienstes, eröffnete den Kaffeeklatsch und gratulierte allen Ge-
burtstagskindern. Anschließend wurden zusammen bekannte 
Geburtstagslieder gesungen, der Geburtstagsgeschichte 
unserer Alltagsbegleiterin, Frau Mattern, gelauscht und 
vor allem viel leckerer Kuchen verspeist.

Unser Geburtstagskaffee
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Fünf unserer MitarbeiterInnen hatten in den letzten drei Monaten 
ein Betriebsjubiläum. Unter ihnen gab es 5-, 10- und 25-jähri-
ge Jubiläen. Diese Betriebszugehörigkeit muss selbstverständ-
lich gefeiert werden. Dazu luden Frau Loges, Einrichtungsleiterin, 
Herr Lissizki, Pflegedienstleiter und Herr Lessnik, Qualitätsbeauf-
tragter zu einem gemeinsamen Frühstück ein. 

Unsere Auszubildenden 
haben erfolgreich ihre 
Abschlussprüfung zur 
Pflegefachkraft absol-
viert. Einrichtungslei-
terin, Frau Loges, und 
Pflegedienstleiter, Herr 
Lissizki, gratulierten im 
Namen des Hauses zu 
diesem Erfolg.

Jubiläumsfrühstück unserer MitarbeiterInnen

Herzlichen 
Glückwunsch
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Was kommt Ihnen in den Kopf, wenn Sie an den Begriff Kreativi-
tät denken? Vielleicht bunte Zeichnungen, eine neue Turnübung 
oder einen Musiker? Genau darum geht es bei der Kreativität. 
Neue Dinge zu erschaffen, die nützlich oder brauchbar sind – und 
das haben unsere BewohnerInnen gemacht. Sie hatten die Mög-
lichkeit, mit leeren Bilderrahmen, Kunstlavendel und Fotos etwas 
Neues zu kreieren. So machten sich die BewohnerInnen ans Werk 
und bestücken die Bilderrahmen mit Kunstlavendel, passend zur 
Jahreszeit. Die Er-
gebnisse können 
sich sehen lassen. 
Stolz präsentierten 
alle ihre Kunstwer-
ke und ließen sie 
anschließend auf-
hängen.

Kreatives Gestalten mit Lavendel
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Kochen, Backen oder kalte Gerichte zaubern - diese Möglichkeit 
hatten unsere BewohnerInnen in verschiedenen Wohnbereichen.

Fahrende Küche auf den Wohnbereichen

In den Wohnbereichen II und 
IIa wurden leckere Käsespie-
ße zubereitet. Käse, Toma-
ten, Weintrauben, Gurken und 
Würstchen waren vorbereitet 
und konnten nach belieben 
zusammengestellt werden. 
Den BewohnerInnen mach-
te es Spaß, die verschiedenen 
Lebensmittel aufzupieksen. 
Nachdem alle Spieße fertig zu-
sammengesteckt waren, ver-
zehrten die BewohnerInnen 
mit Genuss die Spieße.

In unserem Wohnbereich IV 
äußerten die BewohnerInnen 
den Wunsch, eine Quarkspeise 
zuzubereiten. Verfeinert wurde 
sie mit frischen Früchten wie 
Weintrauben, Kiwis und Bir-
nen. Begeistert haben Alle die 
Früchte geschält und in kleine 
Stückchen geschnitten. Ge-
nüsslich verspeisten sie das 
selbst gemachte Dessert und 
wünschten sich schon jetzt 
eine Wiederholung des schö-
nen Vormittags.
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In den Wohnbereichen II und 
IIa wurde eine gemischte Pfan-
ne aus Tomaten, Pilzen, Lauch 
und Eiern zubereitet. Die Be-
wohnerInnen haben emsig das 
Gemüse geschnitten und er-
freuten sich an der fertigen 
Speise. Es hat allen Bewohner-
Innen geschmeckt und sie freu-
en sich auf eine Wiederholung.

Die BewohnerInnen vom Wohn-
bereich IV bereiteten zwei 
köstliche Speisen zu. Obstsalat 
und eine leckere Rührei-Speck 
Pfanne.
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Die BewohnerInnen vom Wohnbereich IV haben es sich bei son-
nigem Wetter im Innenhof gemütlich gemacht. Zur Stärkung be-
kam jeder eine Schale mit leckerem Eis, welches genüsslich ver-
speist wurde. Anschließend haben viele das Wetter genutzt und 
sind spazieren gegangen.

Das schöne Wetter genießen
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„Die Sendung mit der 
Maus“ feiert einen run-
den Geburtstag! Am 7. 
März 1971 lief die ers-
te Ausgabe des Kinder-
klassikers - damals noch 
unter dem Titel „Lach- 
und Sachgeschichten für 
Fernsehanfänger“. 50 
Jahre später erfreut sich 
die Maus immer noch 
großer Beliebtheit.

Wussten Sie schon?
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Der 25. Juli 2021 war für alle BewohnerInnen und MitarbeiterInnen 
ein ganz besonderer Tag. Unser Senioren- und Therapiezentrum feiert 
dieses Jahr das 25-jährige Bestehen – das musste gebührend gefeiert 
werden. Dazu bot sich unser Sommerfest an, welches Frau Oppermann 
und Frau Pössel gemeinsam geplant und organisiert haben. In der Er-
öffnungsrede dankte die Einrichtungsleiterin, Frau Loges, allen Mitar-
beiterInnen für ihr tägliches Engagement. Erst vor kurzem wurde das 
Haus vom Medizinischen Dienst der Krankenversicherung geprüft – ohne 
jegliche Mängel. Nach dieser Rede begann das geplante Programm. 
Alleinunterhalter Michael Stitz übernahm die Bühne und spielte einen 
schönen Mix aus Liedern wie „Sommer in der Stadt“ und „Biscaya“. Er 
ist seit mehreren Jahren ein fester Bestandteil bei unseren Festen und 
Veranstaltungen und trifft daher jedes Mal den Musikgeschmack unse-
rer BewohnerInnen. Schon bald fuhr auch das nächste Highlight des 

Sommerfest im Senioren- und Therapiezentrum Sickte
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Nachmittags vor: der Eiswagen. Der Glockenton, den bereits jeder aus 
seiner Kindheit kennt, ertönte und schon bald hielten Alle ein leckeres 
Eis mit seinen Lieblingssorten in den Händen. Während der Alleinunter-
halter eine kurze Pause einlegte, trat auch schon die nächste Gruppe 
auf. Die „Singende Landschaft“ aus haupt- und ehrenamtlichen Mit-
gliedern sang ein Lied nach dem anderen. Freudig hörten unsere Be-
wohnerInnen zu und sangen bei jedem mit. Das wohl größte Highlight 
am Nachmittag war der Auftritt eines Falkners. Melanie und Olaf Wahle 
präsentierten eine atemberaubende Show und ließen den Greifvogel bei 
einigen mutigen BewohnerInnen auf ihrem Arm verweilen. Als passen-
des Pendant zur Donauwelle und Erdbeerkuchen, servierte die Küche 
leckere Speisen vom Grill. Nach diesem aufregenden und schönen Tag 
gingen alle BewohnerInnen gesättigt und glücklich in ihre Wohnberei-
che zurück.
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Für manche unserer BewohnerInnen ist 
es nicht so einfach, mal eben zum nächst-
gelegenen Supermarkt zu gehen und sich 
etwas Leckeres zu kaufen. Für diejenigen 
bieten Frau Oppermann und Frau Pössel 
vom Begleitenden Dienst jeden Donners-
tag jede Woche eine große Auswahl an Le-
ckereien, Zeitschriften und Drogeriearti-
keln in unserem fahrenden Einkaufsladen. 
Dabei wird auf die Wünsche und Bedürf-
nisse unserer BewohnerInnen eingegan-
gen, in dem Bestellungen und Wünsche für 
die kommende Woche aufgegeben werden 
können und jeder rundum glücklich und 
versorgt ist.

Kennen Sie schon unseren 
fahrenden Einkaufsladen?
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In dem Wohnbereich IV wurden gemeinsam ein paar schöne Run-
den „Mensch ärger dich nicht“ gespielt. Mit Begeisterung setz-
ten sich die BewohnerInnen in kleinen Gruppen zusammen und 
spielten die eine oder andere gemütliche Runde des Brettspiel-
klassikers.

Mensch, ärgerst du dich?
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Am Nachmittag trafen sich viele BewohnerInnen zusammen mit 
unserer Alltagsbegleiterin, Ina Hauer, im Gemeinschaftsraum 
und bastelten neue Dekorationen für die Fenster. Mit viel Liebe 
wurden Sterne, Vögel und andere Formen ausgeschnitten und 

anschließend an die 
Fenster geklebt. Für 
Alle, bei denen Bas-
teln nicht zu ihren 
Lieblingsbeschäfti-
gungen zählt, wur-
de Schach angebo-
ten. Beide Angebote 
begeisterten die Be-
wohnerInnen.

Neue Fensterdekoration für den Wohnbereich III
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Leider war unser Wohnbereich 
IIa wieder einer schwierigen 
Situation ausgesetzt. Die Pan-
demie hat noch kein Ende ge-
nommen und so kam es leider 
dazu, dass ein Wohnbereich in 
einer Quarantäne war. In dieser schweren Lage verteilte unsere 
Alltagsbegleiterin, Frau Mattern, an alle BewohnerInnen einen 
kleinen Blumengruß. Jedes Zimmer wurde unter den Quaran-
täne-Verordnungen betreten, sodass sich jeder seine Lieblings-
farben aussuchen und ein kleines Sträußchen zusammenstellen 
konnte. In dem Wohnbereich II wurden kleine Blumentöpfe auf 
den Tischen verteilt, worüber sich die BewohnerInnen sehr freu-
ten.

Liebevolle Blumengrüße
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Der herrliche Geruch von frisch gebrate-
nem Hähnchenfleisch und leckeren Brat-
würsten kroch unseren BewohnerInnen 
in die Nase. An diesem Tag stand unser 
traditionelles, vom Begleitenden Dienst 
organisiertes Grillfest an. Bei strahlendem 
Sonnenschein wurden das deftige Grillgut 
und Beilagen der Salatbar genüsslich ver-
speist. Das schöne Wetter und die stim-
mungsvolle Musik luden dazu ein, das 
Tanzbein zu schwingen. Und so standen 
viele BewohnerInnen auf und genossen 
den besonderen Tag.

Unser Grillfest
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Jeden Tag wird etwas Schönes mit den BewohnerInnen unter-
nommen. Von kleinen Aktivitäten wie das Bauen mit Holzklötzen 
bis hin zu Handarbeiten wie Stricken und Arbeiten mit Wolle ist 
alles dabei. Auch das Tanzen ist bei Allen eine sehr beliebte Be-
schäftigung. Und wie man sehen kann ist das Wichtigste, dass 
alle Spaß daran haben.

Einblicke in verschiedene Wohnbereiche

Wohnbereich III
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Hier werden stets großartige Beschäftigungen veranstaltet. Letz-
tens gab es Eisschokolade kombiniert mit einer spannenden Partie 
„Mensch Ärger Dich Nicht“. Nachmittags wird bei gutem Wetter 
gerne spazieren gegangen oder bei schlechtem Wetter gemalt.

Wohnbereich IV
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In den Wohnbereichen II und IIa war wie-
der einmal richtig Stimmung angesagt. 
Am Kinonachmittag gab es auf Wunsch 
der BewohnerInnen dieses Mal einen ak-
tuelleren Film. Die Entscheidung fiel auf 
„Ich war noch niemals in New York“ mit 
Liedern von Udo Jürgens mit Katharina 
Thalbach und Uwe Ochsenknecht. Wäh-
rend des Films gab es Knabbergebäck, 
Eiskonfekt, Kaltschale und Pflaumenwein. 
Auch wenn der Nachmittag sehr unter-
haltsam war, wünschen sich die Bewohn-
erInnen beim nächsten Mal wieder einen 
altbekannten Film.

Ich war noch niemals in New York
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Darüber haben wir uns alle gefreut
Alle unsere Mitar-
beiterInnen geben 
Tag für Tag alles, 
damit unsere Be-
wohnerInnen stets 
gepflegt, betreut 
und rundum glück-
lich sind. Da hat 
uns diese Geste 
ganz besonders 
gefreut. Ein Be-
wohner wollte sei-
ne Dankbarkeit für 
die tolle Arbeit und 
tägliche Freundlich-
keit zum Ausdruck 
bringen und über-
legte sich etwas 
ganz Besonderes. 
Er setzte sich in 
sein Zimmer und 
malte mit Freude 
für eine liebe All-
tagsbegleiterin ein 
Bild, auf dem ein 
wunderschöner 
Blumenstrauß zu 
sehen ist. Danke 
für dieses herzliche 
Geschenk!
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Was duftet denn da so gut?

Im Wohnbereich III gab es leckere, selbst gemachte Waffeln. 
Eier, Mehl, Milch und Zucker wurden verrührt, gebacken und 
anschließend verspeist. Das hat gut geschmeckt.
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Dieses Mal wurde der Film „ Wenn der Vater mit dem Sohne“  mit 
Heinz Rühmann gezeigt. Die BewohnerInnen haben viel gelacht, 
hatten einen unterhaltsamen Nachmittag, naschten dabei Knab-
bergebäck und Schokolade und tranken Eierlikör und Säfte. Gut 
gelaunt freuen sie sich schon auf den nächsten Kinotag.

Kinonachmittag in den Wohnbereichen II und IIa
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Wir möchten uns hiermit auch 
noch einmal auf diesem Weg 
bei unserer lieben Bewohnerin 
Frau Ingetraud Heike bedan-
ken. Unsere Hauszeitung würde 
nicht so fehlerfrei erscheinen, 
wenn wir Niemanden hätten, 
der die Texte Korrektur liest. 
Kurz bevor die neue Ausgabe 
der Zeitung in den Druck geht, 
bekommt sie eine Vorabversion, 
die sie dankbarerweise feinsäu-
berlich durchliest und auf Fehler 
hinweist. Wir sind froh, dass sie 
das bereits seit ihrem Einzug 
für uns übernimmt und bedan-
ken uns für ihr Engagement.

Danke Frau Heike!
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Am 17.08.2021 wurden, anlässlich des Jugendunterhaltungspro-
gramms „JuP“, die BewohnerInnen des Senioren- und Therapie-
zentrums „Am Herrenhaus Sickte“ von 13 Kindern im Alter von 
6-10 Jahre besucht. Frau Oppermann, Leitung vom Begleitenden 
Dienst, plante in Zusammenarbeit mit Frau Thiede-Huster, Mitar-
beiterin der Samtgemeinde Sickte, eine Seniorenolympiade. Nach 
einer hitzigen Partie „Ringe werfen“ und „Dosen treffen“ konn-
ten die SeniorenInnen in ihrer Paradedisziplin „Begriffe erraten“ 
den Triumph für sich entscheiden. Auch Bürgermeister Marko Kelb 
kam zu Besuch und versuchte Punkte für die Schüler zu ergattern.
Letzen Endes gingen die Mehrzahl der Punkte an die Senioren.

Ferienaktion „JuP“ im Seniorenzentrum
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Dennoch nahmen es alle Kinder sportlich 
und für beide Altersgruppen gab es Grund 
zum Feiern.
Zum Mittagessen gab es Pommes und die 
Kinder konnten sich anschließend auf dem 
angrenzenden Spielplatz austoben. 
Zum Schluss bekamen alle beteiligten Per-
sonen eine kleine Überraschung zum Mit-
nehmen. Für die Kinder gab es sogar eine 
Urkunde für die Teilnahme an der Olympia-
de.
Ein großer Dank geht an die Samtgemein-
de Sickte für die gute Zusammenarbeit so-
wie die Veranstaltung des „JuP“ und an alle 
teilnehmenden Kinder, die diesen schönen 
Vormittag mitgestaltet haben.
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Wer schafft alle zehn Kegel auf einmal?
Im Wohnbereich II ging es sportlich zu. Die Kegel wurden aus-
gepackt, aufgestellt und umgeworfen. Ehrgeizig versuchten die 
BewohnerInnen nacheinander so viele Kegel wie möglich umzu-
werfen. Spannend schauten Alle beim Kegeln zu und fieberten 
mit den SpielerInnen mit. Als Belohnung für die vorderen Plätze 
wurden Preise wie Dekofiguren und Schokolade verteilt.
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Der schönste Tag im Leben
Unsere Einrichtungsleiterin, Frau Loges, hat geheiratet. 
Während der standesamtlichen Trauung warteten be-
reits die MitarbeiterInnen, die Tagespflegegäste und einige Be-
wohnerInnen gespannt auf das frisch verheiratete Paar. Passend 
zu den Gratulanten spannten die BewohnerInnen draußen vor 
dem Ausgang einige Mullbinden und formten damit einen Weg, 
den die Beiden beschreiten mussten. Wir gratulieren Herrn und 
Frau Reisel und wünschen viel Liebe und gemeinsame Zeit für die 
kommenden Ehejahre.
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Herr Fritz-Joachim Wolter

Karriere

Glaubt jemand was zu sein,
kann er nichts mehr werden.

Der helle goldene Schein
verblasst sehr schnell auf Erden.
Liegt in der Zukunft noch ein Ziel,

sei‘s nahe oder ferne,
ist auch dies des Lebens Spiel,

teils harte Pflicht, teils tut man‘s gerne.

Die eigene Karriere liegt jedem am Her-
zen. Zu diesem Thema möchte Ihnen Herr 
Wolter, ein ehemaliger Tagespflegegast, 
eines seiner Bücher vorstellen.

Wer Interesse an seinem Buch hat, kann 
gern persönlich im Wohnbereich I auf ihn 
zukommen.

58

BEWOHNERINNEN



59

BRIEFE

Ein Brief von Angehörgien:

Liebes Pflegeteam im Wohnbereich 2,

mein lieber Ehemann, unser guter Vater, Schwiegervater 
und Opa war nur für kurze Zeit in Ihrem 
Seniorenzentrum untergebracht.
Wir möchtn auf diesem Wege noch einmal unsere 
Dankbarkeit für die umsichtige und liebevolle Pflege und 
Betreuung in den letzten Lebenstagen von Helmut Büttner 
zum Ausdruck bringen.
Die kleine Trauerfeier am Tag seines Todes war für uns 
alle von großer Bedeutung.
So friedlich zur Ruhe gebettet und endlich befreitn von 
langer Krankheit, werden wir unseren geliebten Helmut für 
immer in unserem Herzen bewahren.

Alles Gute dem Pflegeteam!

In Dankbarkeit
Irene Büttner und Familie



Die Tagespflege des Senioren- und Therapiezentrums Sickte  
wurde im Jahr 2012 mit 20 Plätzen eröffnet.

Die Ziele und Aufgaben der Tagespflege sind u. a.: 

• Verbleib der Tagespflegegäste in der eigenen  
Häuslichkeit 

• Entlastung der pflegenden Angehörigen 

• Erhaltung der körperlichen und geistigen Fähigkeiten  
    der zu betreuenden Menschen.

Mit großen Aufenthaltsräumen und Küche, Schlafräumen und Se-
nioren- und behindertengerechtes Pflegebad für 20 Tagespflege-
gäste bieten wir ein helles und freundliches Ambiente und eine 
sehr wohnliche, fröhliche, gemütliche und familiäre Atmosphäre.

Das Außengelände mit dem Herrenhauspark wird von unseren 
Tagespflegegästen geliebt. Deshalb gehört ein Spaziergang im 
Park zum festen Bestandteil unseres Betreuungsangebotes. Im 
Sommer haben wir die Möglichkeit, unsere gemeinsamen Mahl-
zeiten auf der schönen Terrasse einzunehmen.

Frisch gekocht wird in unserem Haus immer, wobei die Tages-
pflegegäste die Möglichkeit haben mitzuhelfen, genauso beim 
Backen für den Nachmittagskaffee. Die verschiedenen Speisean-
gebote werden mit den Tagespflegegästen gemeinsam bespro-
chen, so dass ihre Wünsche zum Essen berücksichtigt werden.

« Tagespflege am Park »
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Zudem bieten wir unseren Gästen über das 
Jahr verteilt  Tagesausflüge an (Kreuzteich 
Riddagshausen, Seniorentreffen, Tierpark Essehof, etc.).

Unsere Grundgedanken:

Jeder Gast wird mit seinen Be-
sonderheiten, Gewohnheiten 
und seiner Individualität ange-
nommen. Die Herausforderun-
gen des alltäglichen Zusam-
menseins werden gemeinsam 
gemeistert.

„Vertrauen und Sicherheit schenken – miteinander Zeit verbrin-
gen”, das haben sich die Mitarbeiter*innen der Tagespflege des 
Senioren- und Therapiezentrums Sickte auf die Fahne geschrie-
ben. Bei weiteren Fragen und Informationen auch zur Finanzie-
rung wenden Sie sich bitte an uns.

Wir bieten Interessierten einen sogenannten Schnuppertag an, 
bei dem die Möglichkeit besteht, die Tagespflege, Aktivitäten und 
Mitarbeiter kennenzulernen.

Ansprechpartnerin: Sigrid Poppe, Pflegedienstleitung
Tel.: 05305 91 09-80 · Fax: 05305 91 09-31

• Gymnastik
• Gottesdienste
• Konzerte
• Feste

Die Tagespflegegäste haben die Möglichkeit, an den Veranstal-
tungen des Senioren- und Therapiezentrums teilzunehmen:

Von Montag bis Freitag zwischen 8:00 Uhr und 16:00 Uhr sind 
wir für Sie erreichbar und beantworten gerne Ihre Fragen.
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Neuigkeiten aus der Tagespflege
In unserer Tagespflege ist immer etwas los. Auf den folgenden 
Seiten bekommen Sie ein paar Einblicke unserer Aktivitäten.
Lilo, der Hund einer Tagesgastfamilie, hat uns besucht. Er er-
freute unsere Tagespflegegäste mit Kunststücken und Kusche-
leinheiten. Genau so besonders sind auch die Feiern für unsere 
Geburtstagskinder, zu der mit Frau Voigt eine Überraschungsko-
reografie eingeübt wurde. Bewegung ist uns allen wichtig. Daher 
gehen wir regelmäßig kleine und große Runden mit unseren Ta-
gespflegegästen in Sickte spazieren oder machen verschiedene 
Gymnastikübungen. Da auch unsere Fahrer ein fester Bestandteil 
des Teams sind, spielte unser ehemaliger Fahrer Herr Terveen 
auch mal eine Runde Mensch Ärger dich nicht mit, bevor alle 
sicher nach hause gebracht werden. Außerdem besuchten wir 
einen verunfallten Fahrer in Bad Harzburg, der nun leider in seine 
verdiente Rente gegangen ist.
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Wir trauern um unsere Verstorbenen

Willi Beddies
Karl-Heinz Böhme
Jutta Bühn
Christel Drösemeier
Hannelore Gernoth
Joachim Günter Fritz Haufschild
Ursula Irene Homann
Karl Hermann Klockenthör
Karin Menzel
Helmut Otto Siegfried Schrader

Unsere Anteilnahme gilt allen Angehörigen, 
Freunden und Bekannten der Verstorbenen 
im Namen der Einrichtungsleitung und aller 
MitarbeiterInnen des Senioren- und 
Therapiezentrums Sickte.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,  
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.
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Geplante Veranstaltungen im Jahr 2021
Monat Tag Uhrzeit Veranstaltung

Oktober Dienstag
05.10.2021

14:30 Uhr Geburtstagskaffee der
Monate Juli/Aug/Sep

Sonntag
10.10.2021

14:30 Uhr Oktoberfest

November Dienstag
28.11.2021

14:30 Uhr Adventskaffee

Dezember * * Weihnachtsfeier
Wohnbereich I

* * Weihnachtsfeier
Wohnbereich II/IIa

* * Weihnachtsfeier
Wohnbereich III/V

* * Weihnachtsfeier
Wohnbereich IV

Donnerstag
31.12.2021

10:00 Uhr Jahresausklang mit
dem Heimbeirat
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Monat Tag Uhrzeit Veranstaltung

Oktober Freitag
08.10.2021

8:00 - 
16:00 Uhr

Oktoberfest

November Freitag
12.11.2021

10:00 -
12:00 Uhr

Partyvormittag

Dezember Freitag
10.12.2021

12:00 Uhr Weihnachtsfeier der 
Tagespflege

Tagespflege am Park

Änderungen vorbehalten: Weitere Veranstaltungen ent-
nehmen Sie bitte den Wohnbereichsplänen und den Ver-
anstaltungshinweisen

* bei Redaktionsschluss standen einigen Uhrzeiten noch nicht 
fest. Diese Information können Sie aus den Beschäftigungsplä-
nen entnehmen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Ihre AnsprechpartnerInnen

Verwaltung
Elke Fehlig

Verwaltung
Astrid Liborius

Verwaltung
Liane Wilhelm

Einrichtungs-
leitung
Petra Loges

Pflegedienst-
leitung
Boris Lissizki

Qualitätsbeauf-
tragter
Thomas Lesnik
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Wohnbereichs-
leitung WB I
Sandra Sickfeld

Wohnbereichs-
leitung WB III
Merima 
Kahrimanovic

Wohnbereichs-
leitung WB II
Hanna Kangowski

Wohnbereichs-
leitung WB IV
stellv. Pflege-
dienstleitung
Chiara Pisano

Wohnbereichs-
leitung WB IIa
Zeljana Konic

Wohnbereichs-
leitung WB V
Birgit Bartkowiak

Ihre AnsprechpartnerInnen

70

ANSPRECHPARTNERINNEN



Hauswirtschafts-
leitung
Julia Kröning

Haustechniker
Michael Thormählen und Manuel Bröer

Pflegedienst-
leitung
Tagespflege
Sigrid Poppe

Küchenleitung
Clemens Arndt

Ihre AnsprechpartnerInnen

Leitung Beglei-
tender Dienst
Linda Oppermann
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Quellenangaben:
Illustrationen und Fotos, die in dieser Zeitung zu sehen sind, sind 
von freepik.com und pixabay.com
50 Jahre Die Maus Logo: https://www.wdrmaus.de/

Redaktionsschluss:
Für die nächste Zeitung ist Redaktionsschluss am 08.12.2021

Haben Sie einen Artikel für die kommende Ausgabe der Heim-
zeitung?  Dann geben Sie ihn gerne beim Begleitenden Dienst im 
Seniorenzentrum ab. Alternativ können Sie ihn auch per E-Mail 
an: therapie@haus-sickte.de senden.

Ich freue mich über Artikel, Kritik oder Anregungen von Ihnen.
Vielen Dank!

Lösungswort von Seite 15: Weihnachten

PARKGESCHICHTEN



Senioren- und Therapiezentrum „Am Herrenhaus Sickte“ 
GmbH  und „Tagespflege am Park“

Sie haben 
Fragen?
Die Einrichtungsleitung und die Mitarbeiter stehen Ihnen täglich, 
nach Absprache auch an Wochenenden, für eine unverbindliche In-
formation zur Verfügung. Auf Wunsch beraten wir Sie auch gerne 
über Finanzierungsmöglichkeiten und öffentliche Förderung. Wir sind 
Vertragspartner der Pflegekassen und der öffentlichen Kostenträger

Öffnung des Hauses gegenüber der Öffentlichkeit
Unsere Aufenthaltsräume stehen als Tagungs- und Veranstal-
tungsstätte der Verbände und Vereine, den kirchlichen Gemein-
den, den Diakoniestationen, den sozialen Diensten der Kranken-
häuser sowie Ausschüssen jeder Art zur Verfügung. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Verwaltung unseres 
Hauses oder rufen Sie uns an.

Am Kamp 13 · 38173 Sickte

Tel.: 05305 91 09-0
Fax 05305 91 09-31

heimleitung@haus-sickte.de

www.haus-sickte.de



Seit 1996 befindet sich das Senioren- und Therapiezentrum „Am 
Herrenhaus Sickte“ in herrlicher Lage auf dem Gelände eines 
historischen Gutshofes. Das engagierte Mitarbeiter-Team bietet 
Ihnen eine familiäre Atmosphäre und ein sicheres Umfeld. 
 
Über uns:
 Einkaufsmöglichkeiten fußläufig erreichbar
 Zahlreiche kulturelle Veranstaltungen
 Hauseigener Chor
 Weitläufige Parkanlage, offener Innenhof
 Friseursalon, Fußpflege im Haus

Alles auf einen Blick:
 180 Plätze insgesamt
 Einzel- oder Doppelzimmer, eigenes Bad und überwiegend 

Balkon oder Terrasse
 Vollstationäre Langzeit-, Kurzzeit- und Verhinderungspflege
 Gerontopsychiatrischer Pflegewohnbereich

„Tagespflege am Park“ 
 20 Plätze insgesamt 
 Tägliche Betreuung von Montag bis Freitag, 

 jeweils 8.00 Uhr – 16.00 Uhr
 Kostenloser Schnuppertag
 Täglich vier Mahlzeiten, Getränke
 Täglicher Hol- und Bringdienst mit hauseigenen Bussen
 Zahlreiche Therapie- und Freizeitgestaltungsangebote
 Ausflüge in die Umgebung
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